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Der SV Germania Grasdorf schlüpft Sonntag gegen

den TV Jahn Leveste freiwillig in die Favoritenrolle. "Wir

haben den Anspruch, in dieser Saison um den Aufstieg

mitzuspielen und sind dementsprechend selbstbewusst",

sagt Co-Trainer Jan Hentze. Die Gäste zählen wie schon

in den vergangenen Jahren zu den Aufstiegskandidaten

in der Kreisliga, diese Saison holte das Team allerdings

nur einen mageren Punkt aus den ersten drei

Punktspielen. "Die Levester haben einen guten Kader

und sie sind auf keinen Fall zu unterschätzen. Das Spiel

gegen den SV Weetzen hat uns aufgezeigt, dass wir in

keinem Spiel nachlässig sein dürfen. Das hat die

Mannschaft aber jetzt verstanden und deshalb spielen

wir voll auf drei Punkte", sagt Hentze. Personell haben

die Germanen keine Sorgen, alle Spieler sind

einsatzbereit. Deshalb werden am Wochenende zwei

oder drei Spieler in der U23 spielen.Nach zwei

Heimniederlagen in Folge freuen sich die Spieler und

Verantwortlichen des SV Wilkenburg darauf, endlich wieder ein Auswärtsspiel bestreiten zu dürfen. Diesmal geht die relativ

kurze Reise zur SG Ronnenberg 05, wo die derzeitige kleine Serie fortgesetzt werden soll. Immerhin ist die Mannschaft um

Trainer Markus Kittler in dieser Saison nach dem 3:1 beim FC Eldagsen II und dem 6:6 beim Mühlenberger SV auf fremdem

Platz noch ungeschlagen. Gerade erst vor zweieinhalb Wochen standen sich die beiden Kontrahenten im Kreispokalspiel in

Wilkenburg mit dem besseren Ende für die damaligen Platzherren (2:1) gegenüber. "Sonntag wären wir schon mit einem

Punkt zufrieden. Immerhin zählen die 05er für uns neben dem TSV Kirchdorf und dem Mühlenberger SV zu den

Titelanwärtern unserer Liga", hofft SVW-Pressesprecher Martin Volkwein auf ein teilweises Erfolgserlebnis. Personell gibt es

derzeit keine Sorgen mehr, aber die endgültige Aufstellung wird sich erst im heutigen Abschlusstraining

herauskristallisieren.Nur als Außenseiter, aber keinesfalls automatisch als Punkteliefetant fährt Sonntag der TSV

Ingeln/Oesselse zu Bezirksliga-Absteiger FC Springe. "Diese Rolle nehmen wir gern an", sagt TSV-Spielertrainer Nils

Förster. "Für mich gehören die Springer zu den Meisterschaftsfavoriten. Wir werden versuchen, aus einer verstärkten

Defensive heraus unsere Chancen zu finden." Torwart Thimo Schulz und Lars Renfors fahren angeschlagen in die

Deisterstadt, aber Förster geht davon aus, dass beide eingesetzt werden können. Nicht spielen werden dagegen Alexander

Voth und Christoph Aue.Der BSV Gleidingen und TSV Pattensen II haben an diesem Wochenende spielfrei.

Niklas Jantschik (links im Bild) ist mit dem TSV

Ingeln/Oesselse beim FC Springe zu Gast, Max Schäfer

erwartet mit dem SV Germania Grasdorf den TV Jahn

Leveste. / Foto: R. Kroll 
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